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. . . und den Drahteselanteil in
Frankfurt steigert
Frankfurt. Mit einer umfangreichen Kampagne will
Verkehrsdezernent Lutz Sikorski (Grüne) Werbung fürs
Fahrrad machen und so den Radverkehrsanteil in der
Stadt auf 15 Prozent steigern. Details stehen noch nicht
fest, aber der Stadtrat war gestern sehr beeindruckt
von dem Konzept „Radlust“, das der
Verkehrswissenschaftler Professor Heiner Monheim
zusammen mit Studenten der Universität Trier gestern
beim „Runden Tisch Radverkehr“ präsentierte.

Die Studenten haben sich bei ihrem Projekt von der
Autowerbung leiten lassen, die stark auf Emotionen
setzt. Dieser Aspekt fehle in der eher technisch
orientierten Fahrradwerbung völlig, stellten sie fest.
Deshalb haben sie eine Serie von Plakaten entwickelt,
die den Spaß am Radfahren in den Vordergrund stellt.
„Radfahren soll Kult werden“, sagte der Student Michael
Öhmann. Er ist überzeugt, dass sich damit der
Radverkehrsanteil in Deutschland verdoppeln lasse.
Offen ist allerdings, wie sich eine derartige
Werbekampagne finanzieren lässt. Die
Fahrradwirtschaft habe wenig Interesse daran, räumt
Monheim ein. Er setzt deshalb auf den Bund und die
Kommunen.

Möglicherweise wird Frankfurt eine der ersten Städte
sein, die eine „Radlust“-Kampagne umsetzt. „Am Geld
wird es nicht scheitern“, versicherte Sikorski. 100 000
Euro stünden in diesem Jahr im Haushalt bereit.
Ohnehin sei in den vergangenen Jahren die Zahl der
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Routenplaner Fahrrad
Mit Tourvorschlägen und
wertvollen Trainings-Tipps. Nur €
22,99!
softwareload.de/RadRoutenplaner5

Den Rhein per Rad
entdecken! Radtouren durch
idyllische Winzerdörfer
Radwanderland.de/Rheintal

Radwandern Donau
Entdecken Sie die schönsten
Regionen Europas mit dem Rad!
www.Wikinger-Reisen.de/Rad-
Urlaub

Online Routenplanern
Dein Idealer Routeplaner!
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Hessen kämpft für
seinen «Apfelwein»
- Empörung über
EU-Pläne

Frankfurt (dpa) Wenn
es ums «Stöffche» geht,
versteht man in Hessen
keinen Spaß. Schon die
Möglichkeit einer
Änderung der EU-
Weinmarktverordnung,
nach der das
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Sikorski führt dies unter anderem auf die Öffnung der
Einbahnstraßen zurück. Im nächsten Februar soll das
Programm in der gesamten Stadt umgesetzt sein. Dann
darf in 900 Einbahnstraßen in beiden Richtungen
geradelt werden.

Der Verkehrsdezernent räumte ein, dass die Förderung
des Radverkehrs in den vergangenen Jahren nur
schleppend voran kam. Bis 2010 aber sollen alle zwölf
Maßnahmen aus dem Radverkehrskonzept von 1992
umgesetzt sein. Dann werde es insgesamt 261
Kilometer Radrouten in Frankfurt geben.

1000 Abstell-Bügel ließ Sikorski 2006 an den Straßen
aufstellen. In diesem Tempo soll es auch in den
nächsten Jahren weitergehen. Pläne für ein
Fahrradparkhaus dagegen kämen nicht so recht voran.
Seit einem Jahr spreche man erfolglos mit der
Deutschen Bahn über eine Anlage am Hauptbahnhof.
Parallel verhandle die Stadt mit einem privaten
Investor, der ein Fahrrad-Parkhaus in der Innenstadt
bauen wolle. (mu)

Profitieren Sie von
Deutschlands „Bester
Bank“! mehr..

Baufinanzierung: Finanzieren zu Niedrigzinsen
- auch für Anschlussfinanzierer. mehr..

Extra-Konto: Sichern Sie sich hohe 3,25%
Zinsen - kostenlos und täglich verfügbar. mehr..

Privatkredit: Schluss mit hohen Dispozinsen!
Der günstige Privatkredit der ING-DiBa. mehr..
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Landesvorsitzende
Andrea Ypsilanti (SPD).
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